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Der Etnflutz der Mahl uud Schlachtsteuer
auf die Preise

Von V
III Die Fleischpreise in denjenigen Städten
welche die Schlachtsteuer noch jetzt erheben

In Folge der gesetzlichen Ermächtigung hatten sich i I
1874 von allen 74 bis dahin mahl und schlachtsteuerpflich
tigen Städten nur 6 dafür entschieden die Schlachtsteuer
als Kommunalsteuer beizubehalten es waren dies Potsdam
Breslau Posen Gnesen Koblenz und Aachen Die Preise
dieser Städte haben wir nun in nachstehender Tabelle in
ganz gleicher Weise wie in der vorigen mit den Preisen sol
cher Städte verglichen welche bis 1874 die Mahl und
Schlachtsteuer theils erhoben theils nicht erhoben und findet
sich dieses Verhältniß in der Tabelle selbst angegeben Für
die Provinz Posen konnte eine Stadt welche die Steuer
früher nicht erhoben hat nicht angeführt werden da alle die
jenigen Orte dieser Provinz für welche das Kgl Preuß
Statistische Bureau Preise mittheilt nur solche find welche
die Steuer erhoben haben

Es kostete im Durchschnitt
Pfennige pro 1 Kilogramm

Rindfleisch Hammelfleisch
1874 1875 1881 1874 1875 1881

Prov Brandenburg
Potsdam Nochsteuerst 125 127 130 120 120 123
Berlin Steuerstadt 163 142 121 123 111 118
Frankfurt a O dgl 143 117 120 135 109 111
Luckenwalde Nichtstdt 120 108 130 120 119 120
Sorau Nichtsteuerstdt 105 105 101 92 98 106

Pfennige pro 1 Kilogramm
Kalbfleisch Schweinefleisch

1874 1875 1881 1874 1875 1881
Potsdam Nochsteuerst 121 118 112 141 134 138
Berlin Steuerstadt 120 115 116 136 126 122
Frankfurt a O dgl 135 102 107 155 125 131
Luckenwalde Nichtststdt 100 90 93 130 133 123
Sorau Nichtsteuerstdt 86 85 87 120 120 115

Pfennige pro 1 Kilogramm
Rindfleisch Hammelfleisch

1874 1875 1881 1874 1875 1881
Provinz Schlesien

Breslau Nochsteuerst 115 111 110 118 116 114
Liegnitz Steuerstadt 111 90 99 110 86 100
Görlitz 110 93 90 111 104 104Bunzlau Nichtsteuerst 98 97 94 92 93 95
Grünberg 87 86 80 94 97 95

Pfennige pro 1 Kilogramm
Kalbfleisch Schweinefleisch

1874 1875 1881 1874 1875 1881
Breslau Nochsteuerst 111 106 110 140 132 121
Liegnitz Steuerstadt 88 88 81 140 123 121
Görlitz 91 88 81 127 116 115Bunzlau Nichtsteuerst 72 70 70 120 120 114
Grünberg 76 73 76 115 118 114

Pfennige pro 1 Kilogramm
Rindfleisch Hammelfleisch

1874 1875 1881 1874 1875 1881
Provinz Posen

Posen Nochsteuerstdt 123 114 105 109 102 102
Gnesen 102 103 105 84 86 97
Bromberg Steuerstdt 93 88 100 93 87 97
Lifsa 99 89 111 100 87 98
Ueber die Diät bet Skrofeln und englischer Krankheit

von Dr E F Kunze
Von mehreren Seiten ist mir in Folge meines Ver

trages im Bezirke des 5 communalen Wahlvereins der
vor Kurzem in diesen Blatte in extsnso erschien der
Wunsch ausgesprochen mich über die Diät in noch weiteren
Krankheitszusiänden wie dies von mir geschehen zu
äußern und komme ich hiermit diesem Wnnsche gerne nach
Zunächst Wähle ich zwei recht häufig und zwar bei Kindern
vorkommende Krankheitszustände bei denen im Publikum
die geradezu größten diätetischen Fehler gemacht werden sodaß
man sagen kann die Eltern tragen fast ausschließlich die
Schuld an der Entstehung und Entwickelung dieser Krank
heiten ich meine die Skrofeln und die englische
Krankheit

a Die Diät bei den Skrofeln
Die Skrofeln bilden bekanntlich eine ronische allgemeine

Gesundheitsstörung diesich durch die Neigungderverschiedensten
Organe namentlich der Lymphdrüsen der Haut der Schleim
häute und Knochen zu Entzündungen mit Ausgang in
Verkäsung characterisirt Ihre Entstehung und Entwickelung
hängt nach Ansicht aller Beobachter zum größten Theile mit
unzweckmäßiger Ernährung zusammen und sollten
selbst die weiteren Forschungen bestätigen daß die Skrofu

löse zu den tuberculöfen Erkrankungen gehört und durch
denselben Pilz wie die Tuberculose erzeugt wird so behält
die unzweckmäßige Ernährung immerhin ihre hohe Wichtig
keit indem sie unzweifelhaft den günstigsten Boden zur
Entwickelung der Skrofulöse bildet Mit gleicher Einhellig
keit stimmen alle Beobachter darin überem daß bis auf
Ausnahmen die ersten Anfänge der Skrofulöse in das
Säuglingsalter und die unmittelbar darauf folgenden Jahre
zurück datiren und die unzweckmäßige Ernährung gerade in
diesem Alter den unheilvollen Erfolg der Skrofulöse hat Die
unzweckmäßige Ernährung kann nun in zwei Verhältnissen
beruhen in der unrichtigen Zusammensetzung und
in der Unverdaulichkeit der Nahrungsstoffe

Die unrichtige Zusammensetzung hat es mit
den chemischen Bestandtheilen der Nahrungsmittel zu thun

Pfennige pro 1 Kilogramm
Kalbfleisch Schweinefleisch

1874 1875 1881 1874 1875 1881
Posen Nochsteuerstdt 124 108 105 125 123 118
Gnesen 95 93 101 125 118 135
Bromberg Steuerstdt 76 87 99 100 101 116
Lissa 87 71 96 130 109 122Pfennige Pro 1 Kilogramm

Rindfleisch Hammelfleisch
1874 1875 1881 1874 1875 1881

Provinz Rheinland
Koblenz Nochsteuerst 136 136 148 131 140 144
Aachen 145 140 150 154 151 160
Trier Steuerstadt 127 126 145 126 136 140
Köln 128 121 125 133 133 147Neuß Nichtsteuerstadt 120 124 118 100 119 100
Krefeld 117 109 122 101 120 115

Pfennige pro 1 Kilogramm
Kalbfleisch Schweinefleisch

1874 1875 1881 1874 1875 1881
Koblenz Nochsteuerst 120 123 111 133 128 140
Aachen 140 127 158 180 180 175
Trier Steuerstadt 115 113 120 136 124 140
Köln 111 111 120 160 152 150Neuß Nichtsteuerstadt 100 100 110 160 160 156
Krefeld 125 113 115 137 136 135

Die hier mitgetheilten Preise bieten nach verschiedenen
Richtungen bemerkenswerthe Gesichtspunkte es würde aber
zu weit sühren und die Uebersicht beeinträchtigen wenn wir
auch hier die Preisveränderungen in den einzelnen Städten
und für die verschiedenen Zeitperioden speziell darlegen woll
ten weshalb wir uns darauf beschränken eine summarische
Zusammenstellung der Preisdifferenzen für die einzelnen
Städtegruppen zu geben

Theurer resp billiger wurde um Pfennige
per 1 Kilogr

Rind Hammel Kalb Schweine alle 4
fleisch fleisch fleisch fleisch Fl Art zus

von 1874 zu 1875
in den 6 Noch
stenerstädten IS 1 36 29 81iir d 8Steuerstädt 108 78 48 MS Z42in den 6 Nicht
steuerstädten 18 s 47 28 j 5 6von 1875 zu 1881

in den 6 Noch
steuerstädten j 17 s 25 j 22 s 12 76in d 8 Stenerstädt j 45 j t 2 4S j 41 j 193

in ven 6 Nicht
stenerstädten j 16 15 s 20 3V 9von 1d74 zu 1881

in den 6 Noch
steuerstädten j 2 j 24 14 17 5in d 8 Steuerstädt 63 V 16 V 3 67 149in den 6 Nicht
steuerstädten 2 j 32 8 25 3u in letzterem Falle

betr dies durchsch
f 1 Nochsteuerstadt 4 0 33 4,00 2,34 2,83 0,84
für 1 Steuerstadt 7,88 2,00 0,37 8,38 V 18,63
f 1 Nichtsteuerstadt 0,33 5,34 1,34 4,17 0,50

Wenn sich die hauptsächlichsten Abweichungen in der
Preisentwicklung in der Provinz Rheinland zeigen so dürfte
dies seine Erklärung u A darin finden daß diese Provinz
den relativ schwächsten Viehbestand hat die Fleischpreise in
den einzelnen Orten hier also mehr wie in den übrigen
Provinzen von der jeweiligen Zusuhr abhängen Sieht
man aber von solchen einzelnen Abweichungen ab welche be
sonders in dem 6jährigen Zeitraum von 1875 1881 durch
eingetretene Verschiebungen der allgemeinen Verkehrs und

und enthält eine unrichtig zusammengesetzte Nahrung nicht
die richtigen Prozente an Eiweißstoffen Fetten und Kohle
hydraren Fragen wir welches die richtige Zusammensetzung
ist so beantwortet uns die Natur diese Frage schlagend und
unzweifelhaft für den Säugling die der guten
Muttermilch für das Kind nach dem Säug
lingsjahre aber diesem noch nahe stehend oder
wenn gute Muttermilch nicht zu haben ist eine
der Muttermilch am meisten nahestehende Sub
stanz die Kuhmilch In der That lehrt die Erfahrung
daß kein anderes Nahrungsmittel im Säuglingsalter mit
der Muttermilch in den nächstfolgenden Jahren mit der
Kuhmilch zu konkurriren im Stande ist und kann man
geradezu an der Entwicklung und an dem Wohlbefinden der
Kinder in den späteren Jahren erkennen ob sie die gehörige
Quantität Milch bekommen haben Auch in den späteren
Kinderjahren sollte noch täglich ein gewisses Quantum Milch
namentlich anstatt des beliebten und den Magen reizenden
Kaffees verzehrt werden und kenne ich eine Anzahl Familien
in denen es löbliche Sitte ist daß selbst Kinder von 12 bis
15 Jahren täglich noch je ein Liter Milch bekommen und
sich dabei recht wohl befinden Je mehr sich die Kinder von
den Säuglingsjahren entfernen um so weniger genügt aller
dings eine ans Milch allein bestehende Kost man muß sich
mehr und mehr der Kost der Erwachsenen nähern die
wie wir in unserem oben erwähnten Vortrage anführten in
24 Stunden für einen Erwachsenen im Mittel aus 130
Gramm Eiweißstoffen 84 Gr Fett und 404 Gr Kohle
hydraten bestehen soll Welche Fehler beobachtet man nun
im Publikum I Der Säugling bekommt häufig genug weder
Mutter noch Kuhmilch sondern täglich Mehl oder Gries
brei Semmeln Zwieback und selbst grobes Brod kaum
i/z Jahr alt ißt es Alles mit was sür Erwachsene auf den
Tisch kommt und die thörichte Mutter freuet sich obenein
noch daß ihr Kind schon Alles Mitißt Die dargereichten
Nahrungsstoffe bestehen fast gar nicht aus eiweißhaltigen
Substanzen und große Mengen derselben gehören dazu das
Kind zu sättigen Natürlich dauert es nicht lange so stellt
sich eine große Ausdehnung des Unterleibs die zu den dünnen
Schenkeln auffallend kontrastirt Entzündung der Augen und

Geschäftsverhältnifse durch lokale Umstände durch das jeweilige
Verhältniß von Angebot und Nachfrage c herbeigeführt sein
mögen hat doch auch Dr Laspeyres bereits darauf hinge
wiesen daß beim Fleisch sich eine regelmäßige Preisentwicke
lung weniger feststellen lasse so muß man doch auch hiernach
zugeben daß im Allgemeinen diejenigen Städte welche die
Schlachtsteuer fallen ließen eine größere Preisermäßigung
erzielt haben der Steuerbetrag also mehr oder weniger den
Konsumenten zu Gute gekommen ist während in denjenigen
Städten welche die Schlachtsteuer noch jetzt erheben
die Preise fast überall entweder theurer oder doch
weniger billiger geworden sind Ganz besonders tritt
in dieser Beziehung der Unterschied zwischen Potsdam
und Berlin hervor trotzdem beide Städte so nahe bei
einander liegen und in so engen Beziehungen zu einander
stehen konnte doch in Berlin das Rindfleisch von 1874
zu 1881 um durchschnittlich 42 billiger werden während
es in Potsdam 5 theurer wurde Schlagender kann
sich der Vortheil des durch keine künstlichen Steuerschranken
gehemmten freien Verkehrs nicht zeigen als hier

Ist aber einerseits die Wirkung der Aufhebung der
Steuer deutlich nachweisbar so läßt sich andererseits auch die
Wirkung ihres Besteh enbl ei bens in den Preisen der be
treffenden 6 Städte leicht erkennen Sämmtliche Städte
welche die Schlachtsteuer erhoben hatten mit verschwindenden

Ausnahmen in 1874 höhere Preise als die Städte ohne
Schlachtsteuer während nun nach Aufhebung der Steuer
dieses Verhältniß in den übrigen Steuerstadten in der dar
gestellten Weise sich regulirte blieben in denjenigen 6 Städten
welche die Steuer behielten die Preise auch später beinahe
in allen Fällen und zum Theil wesentlich höher als in allen
übrigen Städten Für die einzelnen Städte läßt sich dies
in der mitgetheilten Tabelle leicht verfolgen rechnet man
aber die Preise der 3 Städtegruppen zusammen so ergeben
sich folgende Durchschnittspreise

Es kostete in Pfennigen per 1 Kilogr
Rindfleisch Hammelfleisch

1874 1875 1881 1874 1875 1881
in 1 Nochsteuerstadt ZI 24 122 125 119 119 123

1 Steuerstadt 122 108 114 116 107 114
1 Nichtsteuerstadt 108 105 107 100 108 105

Kalbfleisch Schweinefleisch
1874 1875 1881 1874 1875 1881

in 1 Nochsteuerstadt 118 112 116 141 136 138
1 Steuerstadt 103 97 102 135 122 127
1 Nichtsteuerstadt 93 88 92 130 131 126

alle 4 Fleischarten zus
1874 1875 1881

in 1 Nochsteuerstadt 125 122 125
1 Steuerstadt 119 108 114
1 Nichtsteuerstadt 108 108 107

Schon in den früheren Steuerstädten sind durch
schnittlich die Preise fast in allen Fällen trotz des stärkeren
Herabganges in Folge Aufhebung der Steuer höher geblieben
als in den Städten welche die Steuer nicht erhoben und
man wird dies als eine direkte Nachwirkung der Steuer an
sehen können indem durch die Letztere die Befriedigung des
Konsums künstlich in gewissen Schranken gehalten wurde
nach Aufhebung der Steuer aber erst ein längerer Zeitraum
erforderlich ist um die regelmäßige Entwickelung eines aus
giebigeren Angebotes wie sie der ungehemmte Verkehr der
Städte ohne Steuer naturgemäß zeigte herbeizuführen
In den 6 Städten welche die Steuer behielten wirkte das
dadurch gestörte Verhältniß von Angebot und Nachfrage auch
nach 1874 fort und wir finden infolgedessen die Preise in
diesen Städten fortdauernd einerseits höher als in den früheren

Nase Drüsen u s w ein und immermehr vervollständigt
sich das Bild der Skrofulöse

Die Unverdaulichkeit der Nahrungs stoffe
wird dadurch zur Ursache der Skrofulöse daß die Darm
schleimhaut auf mechanischem und chemischem Wege gereizt
wird und die Darmdrüsen sehr bald an diesem Reizzustande
Theil nehmen Da die unverdaulichen Nahrungsmittel zu
gleich dem Körper zu wenig Nährsubstanzen zuführen so
kann von einer gedeihlichen Entwicklung nicht die Rede sein
es entsteht eine schlechte Säfteverfafsung mangelhafte Unbil
dung der körperlichen Gewebe und schließlich Skrofulöse
Aus diesem Grunde sehen wir daher nach vorwiegendem
Genusse von schwer verdaulichen Nahrungsmitteln wie Kar
toffeln Schwarzbrod u s w so häufig die Skrofulöse ent
stehen und tritt diese Ursache um so wirksamer ein als diese
schwer oder unverdaulichen Nahrungsmittel zugleich zu den
eiweißarmen gehören

Außer unzweckmäßiger Ernährung kommen als Förderer
der skrofulösen Entwicklung besonders noch der Aufenthalt
in dumpfen sonnenlosen Wohnungen mangelhafte Kleidung
Unreinlichkeit des Körpers und unregelmäßiges Leben in
Betracht Verhältnisse die man so oft beim niederen Prole
tariate findet und leider nicht immer abzustellen sind

In einer großen Anzahl Fälle prägt sich die ausge
bildete Skrofulöse durch zwei besondere Typen aus und
werden dieselben als torpide und erethische Skro
feln bezeichnet Erethische Skrofulöse sind grazil schlank
mager haben eine dünne Haut mangelhaftes Fettpolster schön
geröthete Wangen torpide Skrofulöse plumpe Körperformen
sind gedunsen schwammig die Wangen sind dick die Ge
sichtsfarbe grau die Oberlippen geschwollen und oftmals
rüffelartig vortretend Beide Formen machen eine
ganz verschiedene Diät nöthig Während bei den torpid
Skrofulösen aus eine wenig umfängliche eiweißreiche
Kost viel Bewegung und gute Luft Soolbäder das Haupt
gewicht zu legen ist hat die Erfahrung erwiesen daß bei
den erethischen Skrofulösen neben einer hinreichenden
Menge gemischter Kost die Darreichung teicht ver
daulicher F et te zweckmäßig ist und vortrefflich auf die
Konstitution wirkt DaS am häufigsten gebrauchte Fett ist



Steuerstädten wesentlich höher aber als in den Städten
welche gar keine Steuer hatten

In diesem unseres Wissens bisher noch nicht gelieferten
doppelten Nachweis der Wirkung der fortbestehenden
Steuer erstens in Betreff der Preisveränderungen und
zweitens in Betreff der Höhe der Preise selbst erblicken wir
eigentlich das wichtigste Resultat unserer Unter
suchungen welches vollauf die Mahnung des Herrn Prof
Dr Laspeyres rechtfertigt mindestens sehr vorsichtig
zu sein bei derFrage ob geringeSteuererhöhungen
neue Steuerauflagen werden begreiflicherweise nur in ver

stärkten Maaße wirken dem Konsumenten nicht
schaden

Alle diese Ermittelungen sind eben nur immer neue
Glieder in der Kette der Beweise welche die Wirkung von
Zöllen und indirekten Steuern überhaupt zum Gegenstand
haben und beobachtet man daneben wie man jetzt selbst
von konservativ schutzzöllnerischer Seite zugiebt daß durch die
Eingangszölle hauptsächlich der ärmeren Bevölkerung der
nothwendigste Lebensunterhalt vertheuert wird so erscheint es
in der That doppelt auffällig daß gerade jetzt eine ganz ent
gegengesetzte Strömung zu Gunsten indirekter Steuern
innerhalb der städtischen Behörden größerer
Städte Raum zu gewinnen vermag

Allerdings hat ja die Auflegung indirekter Steuern
etwas Verführerisches gegenüber den in so vielen Städten
auf das höchste Maaß hinaufgeschraubten direkten Kommunal
steuern Diese möchte man vermindern und sucht nun die
Steuerzahler für die Konsumsteuern hauptsächlich durch den
Vorhalt zu gewinnen daß diese ja eigentlich auf ganz un
merkbare Art entrichtet würden In dieser Hinsicht aber hat
Dr Engel schon vor längerer Zeit einmal in einem Vor
trage sehr treffend bemerkt Zu sagen daß man die in
direkte Steuer nicht merke sei nichts als eine Apo
logie auf eine unordentliche Haushaltung Man
solle sich nur gewöhnen sich über seine Aus gaben Rechen
schaft abzulegen so werde man die indirekten Steuer n
eben so gut merken wie die direkten

Gerade die ärmeren Klassen als welche ja regierungs
seitig die Klassensteuerpflichtigen mit einem Einkommen von

420 1200 bei einem Steuersatze von 3 12 aus
drücklich bezeichnet werden sollen durch möglichst vollen Er
laß der Klassensteuer erleichtert werden und nun wollte
man nicht nur denselben ärmeren Klassen auf dem Wege
der indirekten Besteuerung einen weit höheren Betrag ab
nehmen sondern dadurch auch alle diejenigen Allerärmsten
in noch weit härterer Weise heranziehen welchen man bisher
eine direkte Steuer überhaupt nicht auflegen konnte

Welchen großen Theil der Bevölkerung diese beiden
Klassen einschließen ist schon wiederholt hervorgehoben in

der Leberthran und bildet derselbe zu 3mal täglich
einen Thee oder Kinderlöffel voll gebraucht ein namentlich
im Winter von den meisten Kindern gut vertragenes Mittel
Macht derselbe Durchfall so gebe man jedesmal nach dem
Löffel Leberthran einen Löffel voll Rochwein Der Leber
thran muß soll er nützen monatelang fortgebraucht wer
den unv kann dies geschehen wenn er keine Verdauungsstörungen

hervorruft Ist das letztere aber der Fall was namentlich
häufig in den heißen Sommenagen beobachtet wird oder
widersteht er hochgradig so versuche man die reichlichere
Darreichung von Butter indem man z B täglich ein oder
zweimal Roggmmehtsuppe mit einem Eigelb und einem
guten stück Butter versetzt genießen läßt Bei torpid
Skrofulösen paßt eine solche fettreiche Kost nicht sie be
kommen noch dickere Lippen wie sie schon haben das Gesicht
schwillt noch mehr aus und die Körperformen verunstalten
sich oftmals ins Unglaubliche

L Die Diät bei der englischen Krankheit
RIiÄckitis

Die englische Krankheit besteht darin daß die Knochen
nicht die nöthigen Kalksalze zu ihrer Bildung bekommen
wahrend die aus Knorpelgewebe bestehenden Grundlagen
der Knochen fortwachsen und sogar wuchern Die Rhachi
tis ist demnach eine Krankheit des werdenden Knochens
und hat mit den ausgebildeten Knochen nichts zu thun
Die unzureichende Zuführung der Kalisalze kann ihre Ur
sache in zwei Verhältnissen haben 1 im Mangel der
Kalksalze in der Nahrung 2 in Verdauungs
störungen in deren Folge die in der Nahrung vorhande
nen Kalksalze nicht zur Aufsaugung kommen sondern unoer
wendet mit den Stuhlentleerungen wieder aus dem Körper
ausgeschieden werden Eine richtige Diät hat dafür zu
sorgen daß beide Verhältnisse nicht eintreten resp beseitigt
werden Das geschieht indem die Säuglinge gute Milch
bekommen und enthält die Milch hinreichende Kalksalze
nach dem Säuglingsjahre soll das Kind entwöhnt werben
da die Muttermilch schon vom 10 noch mehr nach dem
12 Monate kalkarm wird und zur Knochenbildung nicht
mehr hinreicht Viele Kinder erkranken an englischer Krank
heit welche ein Jahr und darüber gestillt noch mehr die
jenigen Kinder welche im 1 Lebensjahre mit Mehlkost die
stets wenig Kalksalze enthält aufgefüttert werden Für die
Kinder nach dem Säuglingsalter ist außer Milch ein Zusatz
von genügend zerkleinertem mageren Fleische zur Fleisch
brühe von großem Vortheil da das Fleisch ein kalkreiches
Nahrungsmittel ist Zu größerer Sicherheit daß das Kind
die gehörige Menge Kalksalze bekommt kann man der Milch
und Fleischbrühe etwas feingepulvertes Knochenmehl
zusetzen dasselbe ist ohne Geschmack und wird ohne Wider
ureben von den Kindern genommen Die zweite wichtige
Veranlassung der Rhachitis sind die häufig vorhandenen Ver
dauungsstörungen Dieselben sind theils durch eine leicht
verdauliche Kost Milch Bouillon Wein etwas Weißbrod
theils durch die geeigneten Medicamente zu beseitigen und
hac von letzteren namentlich die Darreichung kleiner Men
gen Salzsäure 5 Tropfen auf ein Glas Zuckerwasser in
24 Stunden zu verbrauchen sowie leichter bitterer Mittel
großen Werth

Halle a/S z B sind es beinahe /g der ganzen Ein
wohnerschaft

Hoffen wir nun die städtischen Behörden werden es
nirgends dahin kommen lassen daß durch Auflage der in
jeder Richtung ungerecht wirkenden Konsumsteuern die Er
nährung des Volkes wieder auf einen niedrigeren Stand
herabgedrückt wird

In dem vorhergehenden Artikel über den
Einfluß der Mahl und Schlachtsteuer c in
Nr 69 d Bl ist beim Umbrechen der Form insofern ein
Versehen vorgekommen als der ganze Abschnitt in der
Z Spalte welcher mit den Worten beginnt In den 3
Nicht Steuerstädten u s w bis zum Schluß des Artikels
in die 1 Spalte und zwar hinter den Satz In Magde
burg u f w gehört

Locales
Halle den 24 März

Ernennung Soeben ist die Nachricht einge
gangen daß Se Majestät der Kaiser allergnadigst geruht
haben den Herrn Fabrikbesitzer Albert Dehne hier zum
Kommerzienrath zu ernennen

Aus der Universität Herr Paul Liimke
mann aus Levern in Westfalen welcher am 13 Dezember
vorigen Jahres das examsn rissorosum bestanden hatte
wurde nach Einlieferung seiner gevruckten Inauguraldisser
tation welche eine Bearbeitung von Turennes letztem Feld
zugs im Jahre 167S enthält von der philosophiichen Fakul
tät unserer Universität uncer dem 10 dieses Monats zum
Doktor der Philosophie promovm und es wurde ihm
heute das diesbezügliche Diplom übersandt Desgleichen
wurde das Dokrorviplom von der philosophischen Fakultät
Herrn Gottfried Koch aus Brandenburg an der Havel über
sandt welcher am 22 Februar das öxamöQ ri orosum
bestanden hatte und dessen Jnauguralvissercation den Titel
führt Montesquieus Verfassungstheorie

Stadt Theater j Wir machen auch an dieser
Stelle daraus aufmerksam daß Gutzkow s historisches Lust
spiel Zops und Schwert mit der Prachtdarstellung
des Kömgs durch Herrn Direktor G um tau am 1 Feier
tag zur Aufführung kommt Es folgt am 2 Robert
und Bertram die beliebte Posse voll ausgelassenster
Komik

sDie Trottoirkommissions hat in ihrer am
vergangenen Donnerstag Nachmittag abgehaltenen Sitzung
das Programm für den nächstjährigen Etat festgestellt und
ferner beschlossen alle die Straßen die gepflastert werden
sollen und im Etat mit aufgenommen sind vorher mit Bord
schwellen und Trottoir zu versehen

Neuer Begräbnißplatz Z Der von der Gie
bichensteiner Gemeinde erbaute neue Kirchhof an der großen
Brunnenstraße ist fertig hergestellt Voraussichtlich wird
dieser neue Begräbnißplatz der Gemeinde in kurzer Zeit ein
geweiht werden

Der Gesangverein Melodie hielt am ver
gangenen Mittwoch Abend im Hörel zum goldenen Löwen
unter dem Vorsitz des Herrn Pnvatsecretär Kopf eine Gene
ralversammlung ab in welcher Deputirte für den Hallischen
Sängerbund zur Friedenseichefeier welche Mttte April er
stattfindet gewählt worden sind Ferner wurde noch be
schlossen am 2 Osterseiertag einen Ausflug nach Ammendorf
zu unternehmen

H Diebstahl In der Nacht vom 20/21 ds haben
Diebe der Behausung des Sattlermeister Kahl eis in Trvtha
einen Besuch abgestattet und aus der Räucherkammer fünf
Schinken mitgenommen Die Tags darauf bei einigen des
Diebstahl verdächtigen Personen vorgenommene Haussuchung
ist erfolglos gewesen

LO Wilddiebe Wie so mancher Mensch seine
Leidenschaft hat so sind von solcher auch der Arbeiter E
Hesse aus Giebichenstein und Gärtner Th Zobel von
hier eingenommen Beide Personen sind leidenschaftliche
Wilderer und dieserhalb bereits wieverholt mit dem Gesetze
in Konflikt gekommen und zu verschiedenen darunter länge
ren Freiheitsstrafen verurtheilt H hat nach seinen Anga
ben bereits in seiner Jugend gewildert und damit das Fun
dament zu seiner Leidenschaft gelegt während Z sie aus
einer früher innegehabten Jägerstelle herleitet Erst un
längst wurden Th und Z beim Wildern im Burgliebenauer
Holze abgefaßt nichtsdestoweniger fand der in genanntem
Forste angestellte Beamte vor einigen Tagen Spuren welche
auf wilddiebisches Treiben der beiden Kumpane schließen
ließen und über welche Anzeige erstattet wurde Bei einer
vorgenommenen Haussuchung in den Wohnungen der Ver
dächtigen wurde denn auch in der Wohnung des Z ein
altes Chafsepotgewehr und in der des H ein mit Blut ge
tränkter Sack vorgefunden Diesen Beweisen gegenüber
hielten Beide mit einem Geständniß nicht zurück laut wel
chem sie sich am 19 d M früh gegen 2 Uhr nach dem
Burgliebenauer Holze begaben woselbst gegen 5 Uhr H
mit dem qu Gewehr mittelst Schrot ein vielleicht 10 Mo
nate altes Rehböckchen schoß welches dann nach Hause ge
schafft getheilt und in den beiderseitigen Wohnungen ver
zehrt wurde Daß der Schmaus noch theuer bezahlt wer
den müßte haben die Betreffenden gewiß nicht geahnt

Geraer Bank j In der am 22 d M statt
gehabten Generalversammlung der Geraer Bank wurde
die Dividende für 1882 auf 5 /g festgestellt

fDer Kriegerverein zu Halle a/S 1848
hielt am vergangenen Donnerstag Abend in Birkenbach s
Restaurant eine Generalversammlung ab in welcher der
bisherige Vorstand wiedergewählt wurde

Taschendiebstähle Z Auf dem heutigen Wochen
markte wurden wieder mehrere Portemonnaies mit Inhalt
gestohlen Glücklicher Weise gelang es in der Person der
unverehelichten Arbeiter Hirsch geb Eckardt aus Rodach bei
Coburg eine berüchtigte Taschendiebin abzufassen wie sie eben
einer Bauernfraa aus der Kleidertasche das Portemannie
mit Geld stahl sie wurde zur polizeilichen Haft gebracht
und fand sich bei ihr noch ein Papierpäckchen mit Geld vor

dessen Inhalt sie nicht anzugeben vermochte das also jedeen
salls nur von einem ähnlichen vorher schon verübten D b
stähle herrührt Die qu Hirsch ist erst seit einiger Zckt
von Erfurt hierher verzogen und wurde s Zeit schon von
der dortigen Polizei Verwaltung als schlaue Taschendiekm
angelegentlichst bezeichnet ohne daß eS gelang trotz Ucke
wachung sie bis jetzt abzufassen

Standesamt Halle Meldung vom 22 März
Aufgeboten Der Zimmermann F Hirsch Geix

straße 7 und A Kirchner Königstr 4 Der Drechsle
M Hintze Fetdstr I0o und A Hillner Fleischergasse t

Der Handarbeiter W Hindemitt Mühlpforte 2 md
F Becker Graseweg 7 Der Schlosser H Patzsa e
Landwehrstr 3 und I Bruder Ackerstr 2 Der Ta
pezierer und Dekorateur H Bönicke kl Ulrichstr 22 rad
A Scherf Graseweg 17 Der Handarb A Schwarz
Langegasse 6 und El Müller Gerbergasse 6 Der
Kaufmann H Busch Jüchen und I Roth Mühlweg Ll

Der Musiklehrer C R Günther Halle und E H L
Feucht Leipzig

Geboren Dem Tischlermstr Th Vogler ein S
Harz 4 Dem Mechamkus F Grahl eine T kl Brav
hausgafse 10 Dem Handarbeiter W Merz ein S
Raffineriestr 8a Dem Handarbeiter H Rennert m
S gr Sandberg 3 Dem Handelsmann E Staude em
S gr Ritterg 2

Gestorben Des Zugführer R Semper T Mank
rethe 6 M 25 T Darmkatarrh Anhaiterstr 4 Fr u
Pauline Linde g b Naundorf 64 I 8 M 15 T Perm
nitis Diakomfsenhaus Des Handarbeiter W Wagmr
T Anna 2 I 6 M 10 T Lungenentzündung V B
einsstratze 4 Der Lokomotivführer Wilhelm Heinh
42 I 7 M 20 T Emphysem Diakoniffenhaus En
unehel S 3J 5 M 3 T Halsbräune Kutfchg 3 Mima
Alicke 17 I 4 M 23 T Lungentuberkulose gr Ulrichstr öS

DeS Bremser Ch Habermann T Anna 6 I 6 M
29 T Diphtheritis Leipzigers 24 Die Wittwe He m
Beckmann geb Walter 71 I 1 M 15 T, Lungenlähmum,
Wettinerstraße 5 DeS Schneidermeister F Knauch
Ehefrau Friederike geb Schmidt 51 I 8 M 27 T
Milzverhärtung Klosterstraße 8 Der Privatmann Gott
lieb Urvan 59 I 3 M 19 T Tuberkulolose Schülershof 5

Coursverlcht der Bankstrmen zu Halle a S
Börse vom 22 März

4 Hallelche Sradt Obligationen 1882

3 18134 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen
4 ManSf Gewerksch Obligatronen
4 Unstrm Regul, Obligat
5 Hallesche Zuckersiederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
S Hypoth Anl d Lröllw Aktieu Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Halleiche Zuckersiederei Act
Körlnsdors Zucterfabrik Actien
Glauzig Zuckersabrit Autien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Äraunk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Priorität
Werschen Weißenselser Braunkohlen Actieu
Dörstewitz Rattmannsd,Braunk J Act
Naumburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Actien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Halleiche Brauerei Stamm Prioritäten
Tröllwitz Pap Fabr Actien

II Cmiss
Zeitzer Maschinenbau Aktien Schade
Hallesche Maschinenfabril Actien
Tönnern Malzsabrik Actien
Landsberger Malzsabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufaetur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
PackhosS Actien

Zinsfuß
4

3V
4

4

4

4

6

5

S

5

kvs
4

4

4

4

6

4

4

4

koo

koo
4

5

4

4

4

d

5

4
kco
kva

Angeb Geirchi
100, S
i 96,5

101
101,S0 100,S0

101

93 S0

160

90

100
97,S0
101

103
143

82
126,S0
1kl
161
182

31

3S SG
83

135,7V
17b
147

SM
Die Course der mit bezeichneten Effekten versieben sich

pro Stück

Bericht des Börsenvereins zu Hallela/T
am 24 März 188A

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 K5 feste Stimmung Mittelqualitäten 161 173 M

feinster bis 183 M feuchter 13S ISO M
Roggen 1000 kg bessere Kauflust 140 147 M feuchter und an

gewachsener 120 135 M
Gerste 1000 Kilo Land 140 1SS M Chevalier 160 170 M, extrc

feine bis 18S M Auswuchswaare IIS 122 M
Gerstenmalz S0 kg prima 14,7S M beregnet 13 14 M
Hafer 1000 kx 130 140 M extrafeiner bis ISO M bez
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen in guter trockner Waare bis

20S M seine Kochwaare über Notiz
Kümmel S0 Kilo 25 26,50 M
Mais 1000 KZ Donau trocken 1S0 1S3 M
Kleesaaten S0 Kilo Rothklee 76 85 M Gelb 20 3S M,

Esparsette 16 19 M Weißklee S0 7S M Schwedin
60 90 M

Mohnsamen SO Kilo blauer bis 23,30 M
Stärke SO Kilo 20 M
Spiritus 10,000 Ltter Procente loco behauptet Kartoffel 53,2öM

Rüben ohne Angebot
Rüböl SO KZ 37,7S M still
Solaröl SO k 0,82S/30 9 9,25 M
Malzkeime SO kx sremde 4,20 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 kA 6,S0 7 M
Kleie Roggen S0 KZ 4,60 4,75 M Weizenschaale 4,10 4,30 M,

Weu ngriestlere 4,S0 M
Futterartikel gesragt

Mehl Börsenverein zu Halle a S
22 März 1833

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 31,00 bis 32,50

do
Roggenmehl

do
Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschale
Haidemehl

0

0

0/1

30,00 31 00
24 00 24,SO
23,00
IS,00
10,00

9,00
9 00

23,50

10,50
10,SV
9,S0

33,00 33,S0
Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle



in ärztlicher Bericht über be
empfehlenswerthe Heilmittel wird an
Kranke welche sich vor Geldausgaben für
unnütze Mixturen schützen wollen gratis
und sranco versandt von Richter S
Verlags Anstalt in Leipzig Man
gebe seine Adresse gesl per Postkarte an

KelimirrbNi t
svl Lo 8v s KsiÜdllltSQ

kür sodneUsn Lkrtvueds
voss A 2 SV

K Ibö A 1 SV Hbei Herrn
Poststraße 3

Inserate
die IM Wirksamste MI Verbreitung
durch die seit über 50 Jayren in allen
Schichten der Bevölkerung eingeführte

Wer Zeitung
Jnsertionsgebühren pro sünfgespaltene

Zeile nur 15 Pfg

Einem hochgeehrten Publikum bringe
mich zur beginnenden Bausaison in em
pfehlende Erinnerung Zeichnungen und
Kostenanschläge stehen kostensrei zur Ber
sÜMNg

Alle Sorten Firmen werden sauber
angefertigt Glasfirmen und Tableanx
werden billigst berechnet ebenso Medail
len in GlaSvergoldnng und sauberster
Ausführung angesertigt

In Hochachtung
Maier Leipzigerstraße 14

2 Holzfirmen 4Vz Meter lang l/s Vieler
hoch sind b illig zu verkaufen

Am 1 April gründe ich
A,g nkiseksstr 24

einen Kindergarten
Die geehrten Eltern welche mir ihre Kmder

anvertrauen wollen werden um gefl Anmeldung
gebeten bei

Fr Dr Zeitfnchs alter Markt 8 II
von 10 Uhr Lorantrags chss Nachm 2 Uhr

Nächsten

t 5
stehen gr u kl thüringer Land
schweine seine halbengl Rasse
z Verk im Gasth z gold Pflug
Halle L R Alsleben

Zu den Feiertagen

Lt II tsrüh 7 Uhr in der
vu illv schen Bäckerei

Steinweg 48
Ein im Königsviertel gelegenes großes

Hausgrundstück mit Hof und Niederlage
räumen ist p e s ve,th zu verkaufen Ac r
unter I Ir L133K befördert

Brüde rstra tz e 6
Mein Haus Mühlweg 32 bin ich Willens

z u verkaufen D annenberg gold Schiffchen

Alle Neiiheiteil
der Saison von

Herren und Knaben Hüten
oon den Feinsten bls zu den Ge

ringsten zu staunend billigen
Preisen

Kinderhüte von Filz für i
Filzschuhe u Pantoffeln verkaufe zu sehr

billigen Preisen
E Pfahl Leipziaerstraße 12

Auch sonntags geöffnet

Reisekoffer Reisetaschen Portemonnaies
Tresors Cigarrenetnis empfiehlt als solide
Waaren in größter Auswahl billigst

H Krafemanu Schmeerstraße 30
Anfertigung von Stickereien Polsterarb

ein I i ueur
a Flasche 70 incl

empfiehlt I Grnneberg gr Ulrichstr 39
Ein neuer birkener Kleidersekretär und

2 Kommoden billig zu verkaufen
Leipzigers 12 im Hofe rechts

Möbelfuhren nimmt an Taubengasse 2 Hof r

Möbelfuhren werden billig angenommen
Steinbocksgasse 1 2 Tr am Trödel

Außer Zimmer Arbeiten übemchmen wie
bisher alle Arten Brunnens Pumpen
Röhr und Erdbohr Arbeiten

Sr Si
Zimmer u Rohrmeister

Ich wohne jetzt Geiststratze 73 im Hause
des Herrn Kaufmann Jentsch

Halle den 21 März 1883
U nk K reisthierarzt

Getragene Herren und Damensachen
neue u gebrauchte Schnhwaaren aller Art
Cylwdernhren Wäsche kauft und verkauft

alter Markt 16 Part

In Zeitz
und weiter Umgegend

finden

In unserem Verlage erscheint und D
kommt in Kürze zur Ausgabe

X uv tvr 6 v ii

bis an die Weichdildgrenzen vervollstän
digt uild herausgegeben

vom Stadtverordneten Ik
Snbscnptions Preis unaufgezogen
in Eluis mit Gvldpressung 4 50

öiach dem Erscheinen trüt em erhöh
ter Ladenpreis ein

Bestellnilgen nehmen alle Buchhand
lungen entgegen

Halle a/S
0 Laemmerer K Lo

Verlagsbuchhandlung

1 Lehrling suchen unter günstigen Bedin
gungen Gebr Weuuhak Mechaniker

Henriettenstraße 8
Ein älteres Mädchen von außerhalb sucht

für Küche und Haus zum 1 April Stelle
Zu erfragen gr Sa ndberg 6

Eine erf zuverl Köchin die auch Haus
arbeit übernimmt bei gutem Gehalt per
1 April gesucht Näh Augustastr 10 II

Zum 1 April oder später suche ich eine
ehrliche Köchin welche zugleich Hausarbeit

besorgt FrauKönigstratze 14 1 Tr
Für ein isjähriges Mädchen welches die

höhere Töchterschule besucht hat wird behufs
Weiterer Ausbildung passende Gelegenheit
gesucht Offerten sub H w 21412 bef

Wu t AI Brüderstratze 6,1
Kochmamsells Köchinnen Stuben

Haus u Biehmiidchen f Ritterg Kut
scher Stallburschen u Kellnerburschen
gesucht Haus n Stubenmädchen mit
mehrjähr Zeugn suchen stelle durch

I gr Schlamm 10 I

2 Damen suchen 1 Oktober 4 5 Stuben
nebst Zubehör in einem stillen anstand Hause
Nähe des Gymnasiums Offerten unter K
in der Exped d Bl erbeten

Von 2 einz Leuten wird St K K in
einem anst Hause zum 1 Juli zu beziehen
gesucht Adr unter i d Exp niederzul

Für eins ältere Dame wird eine Wohnung
von Stube Kammer Küche parterre ooer in
1 Etage in der Nähe der Niemeh rstraße z
1 Juli gesucht Offerten unter S 26
in der Exped d Bl erbeten

oskrs s Ne aiiratioll
Fleischergasse 13

1 und 2 Feiertag WU

Heute Sonnabend und
die Festtage Bockbier N
Speckkuchen wozu
freundlichst einladet

H Heidenreich
Berggasse 3

6

Gutjchmeckender Kaffee aM 1 bis
zu 2

Aepfelschnitte ü A 60
PretselSbeeren A 40
grotze Türk Pflaumen 40

empfiehlt 1 Bernburgerstr 1
Kreuzsailige Pianinos kurze Zeit ge

braucht billigst Wähelmstr 5 1
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

verkaust billig Brunoswarte 6
Einen Grotzstuhl auch Nachtstuhl verkauft

billig Ziiil g r Klausstraße 8
Fort mit ÄrWM

Elastische Gesundheitsmatratze D R
P 19608 inschiäfrig circa 16 zwnschl
caca 20 Alleiniges Lager und in allen
Größen vorräthig bei

Moritzzwinger 3 I
Eine fast neue Zither und 1 Bierdruck

apparat ist zu verlaufen Königstr 19
Einige Fuhren Pappelstangen passend

für Drechsler und Pautofselmacher sind zu
verkaufen in

IM Wörmlitz Nr 17

Köchinnen Stnben Haus
und Kindermädchen Kinder
sranen erhalten Stellen d

pauliiie Aeckiilger
Leipzigerstratze 6

IHerrschastliche Beletage

l

in meinem am Friedrichsplatz priich
tig gelegenen Eckhaus Albrechtstr 26
6 schöne Vorderzimmer nebst Zubehör

mit schöner Veranda HAU
ev auch Pserdestall u Wagenremise
sofort oder 1 April zu vermiethen
Ernst Haatzengier r Steinstr 10

Eine schöne Parterre Wohnung besteh aus
3 heizbaren Zimmern nebst Zubehör zum
1 Oktober beziehbar zu vermiethen

Hedwigstraße 1 links
Weideuplau 8 ist die 2te Etage welche

der verstorbene Herr Geh Rath Witte
18 Jahre bewohnt hat zum 1 Juli oder
1 Oktober zu vermiethen

Umstände halber ist der Laden nebst Woh
ttung Friedrichstraße 44 sofort zu vermiethen
Näheres daselbst Part

Äne herrschaftliche Wohnung zu vermie

then Bahnhofstraße 6
Die Beletage meines Hau

ses Blumenstratze ARZT ist zu
vermiethen

Preis 16W jährlich
Jägerplatz 13

LMIerkiulluvii
2 Osterfeiertag Tanzkränzchen von Nachm

4 Uhr an wozu freundlichst einladet

orttibvrs
Ll rie 48 l 48Den 1 Feiertag

Vr rrvi vonvsrt
Den 2 Feiertag

r II
Anfang 4 ühr

Empfehle gefüllte Taube ff Speisen u
Getränke MG Mittagstisch 45 pro
Woch e 3

Pretzler s Berg
1 Feier tag Ab endliedertafel

3 Feiertag AM Tanz Kränzchen
Div Ku chen Bier hochfein

Limer s LrÄiivrv
vft rH w Vovkblor

sowie reichhaltige Speisekarte

2 Htckdauer uebst Brüt u 20 St Kana
r ienwe ibchen billig zu verk Unterplan 7

üKvWeisch
Zu den Feiertagen hochfeine Waare

alle übrigen Sorten Fleisch auch delikat
Alle Soiten Wurst in grotzer Auswahl

Antust Lburin
Reilstratze 9

Eine Partie gekochte

Zungen und Schinken
unübertrefflich bei A Thurm

2 Halbjahr Schweine verk Holzplatz 5
i/zjä hr S chwein z u ver k Schü tzengasse 1a

Eine 1 /z Jahr alte Ülmer Dogge billig
zu verkaufen Nie meyerstraße 10 pt
Kanarienhähne Roller verk Wilhelmstr 2

Steinweg 42 2ie Erage 3 St
2 K 1 Küche ned t Zubehör auf sofort für
140 H an ruhige Vtiether

Sophienstraße Nr 22 Wagenremise und
Pserdestall zu vermuthen

Haatzengier gr Steinstr 10
Stube Kammer Küche 1 April an ruhige

Leute zu vermiethen Mariinsgasse 8/9
Stube 1 April Ludwigstraße 11 I

Stallung für 4 Pferde 2 Wagenremi en
und andere Lokalität namentlich zu Nieder
lagen geeignet zu vermiethen sofort o später

Königstraße 6 p
1 LoM an einzelne Leute verm Unterberg 5

Gut mö lirte Zimmer
Sophienstraße 26 I

40 0 Mark
sind auf sichere Hypothek zu 5 pCt sofort
ausznleihen Bewerbungen unter Z 15 in
der Exped d Bl niederzulegen

wird zu kaufen gesucht von

lk I Jägerplatz 13Ein tüchtiger durchaus erfahrener Gelds
schrankschloffer der vollständig selbstständig
arbeiten kann wird bei hohem Lohn oder
Accord zu sofort gesucht Von wem
sagen

Ziichlijt S lii rbtiter
suchen A Hampke Sk Co

Schreiber gesucht Offerten unter A B
223 durch die Exped d Bl

Ein Ackerknecht wird gesucht
gr Steiustratze 3V

Ein Sohn achtbarer Eltern mit guter
Schulbildung findet in uns Cigarren n
Tabakgeschäst verbunden mit Fabrikation
als Lehrling Stellung

B Schmidt H Co gr Ulrichstr 37

möbl Wohn Brüderstr 13 t
F möbl Z mit Schlaft Anhalterstr 12 p

Freundliche möbl Stube nebst Kabinet für
1 oder 2 Herren 1 April zu vermiethen

Näheres Lmdenstraße 25 p l
Frdl möbl Wohnung zu vermiethen

gr Klausstraße 39
Freundl Zimmer f 1 Herrn 1 April zu

beziehen gr Klausstraße 34
Möbl Stube an 1 Herrn 1 April zu ver

miethen Herrenstraße 7
Fein möbl Wohnung Stube nebst Kabi

net sofort an 1 oder 2 Herren zu vermie
then gr lllrickstraße l8 I

Gut möbl Zimmer Augustastraße 14 II

Frdl Schläfst bes Eing gr B erlin 14 p
Anst Schlafstelle kl Ulrichstr 7 2 H I
Anst frdl Schlafstelle m K Hallgasse 1
Anst Schlafstelle Parkstraße 19 III

Mitbewohner gewünscht oder ein
heiz tübchen mit sep Eingang als Schlaf
stelle jetzt oder später zu vermiethen

Langegasse 14

Eins Stübchen mit Bett gesucht Off u
C 11S76 bef

N gr Märkerstratze 7
Kl Stube m K bis 25 von einz alt

Person gesucht gr Wallstraße 38

Meatsr variete Z
im sSalon zum go ldenen Schiffchen

Wäbrend der WM Osterfeiertage

lliiü Vorstellung
von neu eugagirten Künstlern

Anfang 8 Uhr Entrse 50

Stadt Theater
Souutag den 25 März 1883

Vorstellung im 4 Abonrument

Zops und Ächwerl
Historisches Lustspiel in 5 Akten von

Karl Gutzkow
Montag den 26 März 1883

Vorstellung m 4 Abonnement

ködert UHZ Lsrtrz lli
Große Posse mit Gelang in 4 Abtheilungen

von G Räder
Dienstag den 27 März 1883

Vorstellung im 4 Abonnement
Auf Verlangen zum zwölften und

letzten Male

Lustspiel in 5 Akten von G von Moser
Mittwoch

1 Gastspiel der Frau
Noja v ö Osten Hildebrandt

vom Kgl Hoftheater in Hannover
VSTSS CM ßSTG HVAWSSO

Lustspiel in 5 Akten von Scribe

1/4 8 15
Mittags 12 Uhr
Bülgeroerein

ftr städtische Interessen
Heute keine Sitzung

Vnri VvrviiMontags und Donnerstags Uebung

Schwarzer Hund
mit weißer Brust entlaufen Für Nachricht
darüber Belohnung Steinweg 3



Msenbahudirektiousbezirk Magdeburg
Der auf dem Steinthorbahnhose zu Halle a/S

belegen früher Berlin AnHalter Güterschuppen
Bodenraum soll vom 1 April cr ab unter

den im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen welche vorher im diesseitigen
Bureau am Bahnhof Nr 2 eingesehen wer
den können verpachtet werden Der Termin
ist auf Mittwoch den 28 März c Vor
mittag 11 Uhr im Bureau der unterzeich
neten Bau Inspektion anberaumt

Halle a/S den 21 März 1883
Königliche Eifenbahn Bau Juspektion

Cöthen Leipzig

Dienstag den 27 Nachm 2 Uhr ver
steigere ich Graseweg 21

1 birkenen Meidersekretiir 1 und 2
thiirige Kleiderschränke 1 Sopha
Kommoden Tische Stühle Bett
stellen 1 Kiichenschrank ff Feder
betten Weitz Woll Posamentier
nnd Klempnerwaare n s w
Gegenstände und Aufträge bitte kl Ulrichs

stratze 33 abzugeben

Anctionator

Donnerstag den 29 März er Nach
mittag 1 Uhr versteigere ich Klansthor
stratze 15 verschiedene Mahagoni und
Birken Möbel 1 vollständige Ladenein
richtung Ladenntensilien I Decimal
waage 1 Handrollwagen 1 Schubkarren
Fässer Kisten u s w

M MZKt
Verwalter der Herm Dyro ff schen

Konkurs Masse

Dienstag Mittag 2 Uhr Leipzigerstr 88
Bretters und Brennholzversteigernng

Mittwoch den 28 März cr Vor
mittag 11 Uhr versteigere ich alte Pro
menade 14b

Verschiedene Nußbaum Möbel als 1 Sopha
1 Schreibsekretär 1 Spiegelschrank 1 Wasch
tisch mit Marmorplatte 6 Rohrstühle
3 Bettstellen mit Sprungfeder und Roß
haarmatratzen Kleiderschränke Tisch Spie
gel sowie i Küchenschrank Oelgemälde
Federbetten u s w
HV Auetious Kommissar

KMGMG
Mittwoch den 28 März cr Vorm

9 Uhr verkaufe ich Köuigstr 13 im Auf
trage des Konkursverwalters AM

1 Pult 2 DeÄmalwaagen 1 eis
Sackkarr Zz Stück eiserne Ge
wichts hiverse Säcke mW Vers

edene Materialwaaren
s

Gerichtsvollzieher

in Damast u Rips v 9 A Kleiderfekr
2th v 9 /z Sophatische v 4 /z O
Ausziehtische v 5 H ff Verticos 2th
v 81/2 O Kommoden Pfeilerschränke Spie
gel Stühle Küchensch Bettst Matr feine
Nußb Möbel g Ausst gediegene Arbeit
sehr billig

Ä III

Bekanntmachung
Im Monat April d I werden brennen

1 die Abendlaternen
vom 1 bis IS von 7 bis 11 Uhr Abends
am 22 von 7 l/z bis 9 Uhr Abends
am 23 von 7 l/z bis 10 Uhr Abends
vom 24 bis 30 von 7 /z bis 11 Uhr Abends

2 die Nachtlaternen
vom 1 bis 15 von 11 Uhr Nachts bis 4 /z Uhr Morgens
vom 16 bis 21 von 7 Uhr Nachts bis 4 Uhr Morgens
am 22 von 9 Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens
am 23 von 10 Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens
vom 24 bis 30 von 11 Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens

Halle den 22 März 1883 Der Magistrat

Am Dienstag den 27 d Mts von Vormittags 9 Uhr an versteigere ich
Raunischestratze 16 zwangsweise folgend neue elegante Möbel in Eiche Nutz
baum Mahagoni und Birke

1 Büffet 3 Berttkow 1 Silberschrauk 7 Bettstellen 2 Kommoden 4 runde
Tische 2 davon mit Marmorplatten 1 Victoria Cameuse mit 2 Fanteuils
und 6 Stühlen 1 Schlassopha 2 Goldpfeilerspiegel 4 ovale Spiegel
8 Stück Stühle 2 Tische 1 Claviersessel 2 Polsterstühle 2 Toilettentische
mit Spiegel 1 Bücherrück 1 Handtuchhalter

gegen sofortige Bezahlung Gerichtsvollzieher
Im Wvpvsit vergüte Ich aus bei meinerKasse eingezahltes Geld bis auf weiteres

3 /g gegen einmonatliche Kündigung
3Vz gegen dreimonatliche Kündigung

Im t bei welchem2 Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Rech
über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a/S MBanks u Wechsel Geschäft

Nit ävm 1 xr 1 z trstsn kür Läwmtliedö

sin vir unsere vvrtli KkSiZliättstrvuu ii
kisrwit 2ur Leuntniss iliriiiAtM

Lü llllvRs Äc LtrStsr
ZRÄt ZZ z v HV z I

9

Zum 1 Osterfeiertag
Hps KUüsdsiz Zl vrsLüousr VaNLekZVssvksll

Am 1 Dfterfeiertag

Ansang 8 Uhr Entröe 25 Psg

Wesstch billig kleidenwsll
Aus einer Konkursmasse habe einen großen

Posten feiner Jaquets u Rock Anzüge 500
Paar hochfeine Hosen Röcke Westen 600
Paar Stiefeln echte C Nglisch Leder Ho
sen Arbeiter Hosen schon von 2 an
200 getragene Winterüberzieher 300
Kommitzmäntel schon von 4 an 300 Stck
nur gutgehende silberne Ancres und Cylin
der Uhren gold Herren und Damen
Uhrketten gold Ringe Teschins ohne
Knall Revolver Terzerole u s w
pattdiltiK zu verkaufen

O
Markt 26 im rothen Thurm i Treppe

Eingang am Briefkasten
Franzbranntwein mit Salz in chemischer

Lösung gegen Reißen Rheumatismus c
Klettenwurzelöl selbst bereitet für den

Haarwuchs
Leberthran selbst gereinigt gegen Skrofeln zc
Franzbranntwein mit Ricinusöl gegen

S nppen sogen Kopsflechten empfiehlt
öok LückkkvIät staatsexaminirter Apotheker

Rannischestraße 24

Heute Sonntag frischen Speckkuchen in
der Böckerei von A Seope Landwehrstr 16

ZerUnör V/eiZMer Lklon
Von hente an beginnt der Ansschank des

Deffauer Bockbieres MZL
WU Der Saal ist gut geheizt WK

Montag den 26 d Mts von Nachmittags 4 Uhr an

M RI
wozn ergebenst einladet

SANG
Montag den 2 Osterfeiertag von Nachmittags 4 Uhr an

Mnds 7 llhr AaU
ILaissr HallsMontag den 2 Osterfeiertag

ssu mit kreier Nackt
Anfang 7 Uhr Nachmittags

Zum 2 Osterfeiertag von Nachm 4 Uhr bis Nachts 12 Uhr
Gntr6e 25 Pfg WZARlWRWGI Cntröe 25 Psg

NKWNMMMM
Den 1 2 u 3 Feiertag Nachm von 2 Uhr ab

Unterplan

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Bitte mein Herr
lesen Sie behalten Sie den Inhalt
im Gedächtniß und gehen Sie nach
dem Schülershof 21 am Markt
in den größten Ausverkauf Halles
Laden n 1 Etage zu

Das genügt
Da können Sie für 4 6 18

ein hochelegantes Beinkleid einen
feinen und guten

FrüIjjahrsanMR 2,
hwch ÄNllim Wetsl

für 10 15 18 bis 30
Englischleders und alle anderen

Arbeitsauzüge
Herrenschaftsttefeln n Stiefe

letten für 5 9
Damen Leder u Zmgstiefeln

für 4 8
Cyl u Regulatoruhreu für

10 40
Uhrketten und Hemden in größ

ter Auswahl zu äußerst billigen
Preisen bekommen

Größtes Frackverleihmstitut l
Auch Sonntags geöffnet II

PiirtemouNliie oerl rn o Neumarltti e
am Charf Abzug Herrmannstr 11 11

TodcS Änzcigc
Statt besonce ec

Theilnehmmren die Trauerkunde daß hevte
Morgen 9 Uhr m ine liebe gute
die Wittwe des Wundarztes Äcctma/ttt
72 Lebensjahre an der Luugentähmung as
storben i t

Die Beerdigung findet c m 1 Osterfeiercg
Morgens 8 Uhr vom Trauerhause Weliii r
straße 5 ab statt

Halle den 22 März 1883
L Beckmann

Universitäts Kassen Kontroleur

Todcs Anzeige
Heute Vormittag 11 Uhr endete plötzich

und unerwartet ein Schiagfluß das theile
Äben unserer guten unvergeßlichen Mu r
schwieger und Großmutter Frau

Caroline Thiemann geb Hörhold
was wir Freunden uno Bekannten mit der
Bitte um stilles Beileid ergebenst anzeigen

Berlin und Halle den 22 März iSSZ
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonntag 1 Uhr
vom Trauerhause Sophienstra e 7 vvH

Heüte Ziorgen 3 Uhr starb nach laÜM
Leiden in Gott ergeben mein guter themer

iann Sohn Vater Bruver Sawciger ig
Onkel der gleischern eister WilHeim K ch
m sc nem 42 Lebensjahre was tiefvclirkbt
Areunden und Bekannten mit der BMe um
st lle Theilnahme anzeigen

Halle den 23 März 1883
Die Hiuterbliebeuen

Die Beerdigung findet Montag Bormuiag
l l /z Uhr vom Trauerhause aus statt

Todes Anzeige
Heute Morgen 1 Uhr verschied ich

jahrelangen schweren Leiden unsere gute

oerwiltwete Frau Rentier Rosine Hör c eb
Kramer im 77 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübr an

Halle schwittersdorf Berlin
den 23 März 1883

die trauernden Hinterbliebenen
Todes Anzetge

Am Charfrettag Abtnd Uhr verschied
nach jahrelangen Leiben unser guter Bau
Zchwicgt r Großvater Schwager und Oncil

in feinem 66 Lebensjahr was htermit k f
betrübt anzeigen

Halle den 23 März 1883
die tranerndeu Hinterbli ebenen

Heute Cyarfrmag Abend 7 /z Uhr emt
schlief nach 10tägigem Krankenlager wem
guter innigstaeliebter Gatte

Zeichenlehrer am Realgymnasium
Die e Trauerbotschaft zeigt hiermit statt be
sonderer Meldung tiesbettübt an

Halle den 23 März 1883
die trauernde Gattin

Anna Steuer geb Böhme
Die Beerdigung findet Montag den

26 März Nachmittags 4 Uhr vom Twtkn
Hause aus statt

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann i Halle
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